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Verwaltung und Sicherheit 
 

Merkmale der Branche und Arbeitsmarktchancen 

 Gute Übernahmechancen nach einer Ausbildung im mittleren oder gehobenen Dienst beim bspw. Zoll, 
der Bundespolizei oder anderen staatlichen Einrichtungen  

 Beamtenlaufbahn bietet Sicherheit und Planbarkeit  
 Gute Berufsaussichten für Steuerberater 

 

Mögliche Arbeitgeber 

 Innere und äußere Sicherheit: Polizei, Bundespolizei, Bundeswehr, Feuerwehr, Justizvollzugsdienst, Verfassungsschutz 
 Öffentliche Verwaltung: Verwaltungsbehörden des Bundes und der Länder, Stadt- oder Kreisverwaltungen, Archive 
 Bildung, Wissenschaft und Forschung: Hochschulen, Schulen, Kindergärten, -krippen, Bibliotheken 
 Gesundheit: Krankenhäuser, soziale Einrichtungen  
 Finanzen: Bundes- und Landesbanken, Finanzverwaltung, Steuerverwaltung 
 Versicherungen: gesetzliche Krankenversicherung, Sozialversicherung, Rentenversicherung 
 Energieversorgung: Stadtwerke 

 
Tätigkeitsbereiche: Vielfalt der Bachelor- und Masterstudiengänge, Ausbildungsberufe und Tätigkeiten 

 Verwaltungsinformatiker/in 
 Personalfachwirt/in 
 Steuerberater/in 
 Jurist in der freien Wirtschaft 
 Richter 
 Staatsanwalt 
 Patentanwälte 

 Rechtswissenschaften 
 Polizist 
 Zollbeamter 
 Soldatenausbildung 
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Berufsbilder 

Berufsfeld Studium Berufsfeld 

Polizist im gehobenen Dienst 
 

Zollbeamter im gehobenen Dienst  
Duales Studium: Verwaltungsinformatik 

Steuerberater 

Vielfältige Einsatzbereiche bei der Landespoli-
zei, der Bundespolizei oder dem Bundeskrimi-
nalamt. 

Ausbildung an der Hochschule des Bundes für 
öffentliche Verwaltung im dualen Studiengang 
Verwaltungsinformatik  

Berater für Privatpersonen und Unternehmen 
rund um Steuern und Finanzen. 

Voraussetzungen:  

 Bereitschaft zum Schichtdienst  
 Studium an einer Polizeiakademie (Dauer 

3 Jahre) 
 Kommunikationsfähigkeit und Kontaktfreu-

digkeit 
 Emotionale Stabilität 
 Körperliche Fitness  
 Hohes Maß an Offenheit und Toleranz 

Besonderheiten:  

 Einstellungsvoraussetzungen für den geho-
benen Polizeidienst variieren je nach Bun-
desland 

 Nach dem Studium ist ein Wechsel zwi-
schen den Polizeien der Bundesländer 
nicht ohne weiteres möglich, meistens nur 
mit einem adäquaten Tauschpartner 

Dauer: 6 Semester (3 Jahre) 

Abwechslung zwischen Theorie an der Hoch-
schule und Praxis mit insgesamt 12 Monaten 
Praktikum, die an unterschiedlichen Einsatz-
stellen stattfinden 

Beamtenanwärter bekommen ein Gehalt 

Voraussetzungen: 

 Abitur oder Fachabitur und besondere Vo-
raussetzungen aus §7 des Bundesbeam-
tengesetzt (z.B. Bereitschaft, jederzeit für 
die freiheitliche demokratische Grundord-
nung im Sinne des Grundgesetzes einzu-
treten) 

 Gute Noten im Mathe 
 IT Begeisterung  
 Leistungsbereitschaft 
 Flexibilität (Wechselnde Ausbildungsorte) 

Voraussetzungen:  
 Einstieg sowohl über eine Ausbildung als 

auch Studium möglich (Neben Studiengän-
gen wie BWL oder Jura kommt eine kauf-
männische Ausbildung infrage oder die 
Laufbahnprüfung für den gehobenen Dienst 
in der Finanzverwaltung 

 praktische Berufserfahrung um eine Zulas-
sung zur Steuerberaterprüfung zu erhalten 
– Dauer abhängig von der Vorbildung (bei 
einem vierjährigem Studium: zwei Jahre; 
bei einer Ausbildung zur Steuerfachange-
stellt: zehn Jahre) 
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 Bundespolizisten sind deutschlandweit im 
Einsatz, was häufig mit einem Wohnort-
wechsel verbunden ist 

 Teamfähigkeit 

Inhalte:  

z.B.: 

 Meist Abwechslung zwischen Schreibtisch 
und Außendienst 

 Einsatzbereiche könne z.B. Flughäfen, 
Bahnhöfe, Grenzen, auf See etc. sein 

Inhalte: 

z.B.: 

 Grundlagen der Rechnertechnik und Da-
tenbanksystemen 

 Betriebssysteme, IT-Architekturen und 
Rechnernetzwerke 

 IT-Sicherheit 
 Mathematik und Logik 
 Grundlagen der Programmierung 
 Allgemeines Verwaltungsrecht; Verfas-

sungsrecht, Europarecht und Zivilrecht 
 Wirtschaftswissenschaften 

(Quelle: berufenet.agenturfürarbeit.de) 

Inhalte:  

z.B.: 

 Steuererklärungen erstellen 
 Wirtschaftsprüfung von Unternehmen  
 Buchführung 
 Personalabrechnung 
 Beratung über Vermögensinvestitionen  
 Unternehmensberater  

 


